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Jahresbericht 2008/2009 der Präsidentin 

 

        Schaffhausen, den 14. Mai 2009 

Geschätzte Mitglieder 

 

Wir blicken auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurück. Der Mitgliederbestand er-

reichte per Ende Vereinsjahr mit 193 Mitgliedern wiederum einen neuen Höchst-

stand und nähert sich damit unweigerlich der magischen 200er-Marke. 

Die Jahresversammlung fand im vergangenen Vereinsjahr am 15. Mai 2008 im 

Hotel Bahnhof statt. Im Anschluss an die statutarischen Geschäfte referierte unser 

Vereinsmitglied Dr. iur. Markus Hugentobler zum Thema seiner kürzlich abge-

nommenen Dissertation über „Gemeingefährliche psychisch kranke Personen in 

Untersuchungs- und Sicherheitshaft“. In seinem lebhaften Vortrag beleuchtete er 

die rechtlichen Probleme, die sich namentlich bei der Aufrechterhaltung der Haft 

gegenüber mutmasslich schuldunfähigen Personen ergeben. In der nachfolgen-

den Diskussion konnten einige praktische Fragen noch vertieft werden. 

Der Herbstbummel führte uns wieder traditionell nach Gennersbrunn. Bei bes-

ten Verhältnissen fanden sich am 5. September 2008 allerdings nur 13 Mitglieder 

zur Wanderung mit anschliessendem Apéro im Freien und Nachtessen bereit. 

Den teilnehmenden Mitgliedern ist dieser Bummel aber in bester Erinnerung 

geblieben.  

Das 56. Bodensee-Juristentreffen fand am 13. September 2008 in Kempten 

im Allgäu statt. Der Vorstand des Schaffhauser Juristenvereins war vertreten 

durch die Präsidentin. Erfreulicherweise ebenfalls zum Treffen nach Kempten ge-

reist waren Sigi Wipf und seine Ehefrau. Den musikalisch umrahmten Festvortrag 

hielt der Präsident des Bundesgerichtshofs a.D. Prof. Dr. Günter Hirsch zum 

Thema „Auf dem Weg vom Rechtsstaat zum Richterstaat?“ Nach dem Mittag-

essen erwarteten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei leicht regnerischem 

Wetter gruppenweise Stadtführungen. Der anschliessende Ausklang im Fürsten-

saal der Residenz ermöglichte eine Besichtigung der eindrücklichen Prunkräume, 

welche vor einigen Jahren den örtlichen Gerichten noch als Büros für ihre Richter 

und Referendare gedient hatten.  
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Am 16. September 2008 veranstaltete der Juristenverein eine mit (57 Teilnehme-

rinnen und Teilnehmern) gut besuchte Informationsveranstaltung zum Entwurf 

des Kantonalen Justizgesetzes und zur Änderung der Kantonsverfassung. Hin-

tergrund dieser Vorlage bildet die Umsetzung der Schweizerischen StPO, JStPO 

und ZPO auf kantonaler Ebene. Andreas Jenni, Leiter des Amtes für Justiz und 

Gemeinden, sowie Obergerichtspräsident Dr. David Werner und Staatsanwalt 

Peter Sticher referierten über verschiedene Teilbereiche der Vorlage. Im An-

schluss daran fand eine rege Diskussion zu einzelnen Fragen statt. Alsdann wur-

de durch Abstimmung Stellung bezogen zum Konzept des Justizgesetzes, zur 

Vorbereitung der Wahl der Justizpersonen durch eine Wahlkommission, zu einem 

einzigen Friedensrichterkreis, zur Organisation der Strafverfolgungsbehörde, zu 

den Einzelrichterfunktionen am Obergericht und zur Ausgliederung des Beurkun-

dungswesens. Auf der Basis dieser Ergebnisse verfasste die Präsidentin am 25. 

November 2008 die Stellungnahme des Juristenvereins zu Handen des Regie-

rungsrats. 

Sodann vertrat die Präsidentin den Schaffhauser Juristenverein in der Plenarsit-

zung der Schaffhauser Vortragsgemeinschaft vom 19. Januar 2009 im Hotel 

Bahnhof. Nachdem die Vortragsgemeinschaft inzwischen auch über eine Internet-

seite verfügt, soll demnächst auf unserer Website ein entsprechender Link ange-

bracht werden.  

Der diesjährige Wintervortrag fand am 26. Februar 2009 statt. Prof. Dr. Arnold 

Marti, Titularprofessor an der Universität Zürich und Vizepräsident des Oberge-

richts sowie des Juristenvereins, referierte zum Thema „Braucht die Schweiz ein 

neues Raumplanungsgesetz? - Standortbestimmung und Überblick über den Ver-

nehmlassungsentwurf zu einem neuen Raumentwicklungsgesetz“. Der Referent 

bot eine bemerkenswerte Übersicht über die Entwicklungen des Raumplanungs-

rechts im Kanton Schaffhausen und zeigte die Probleme des Entwurfs zu einem 

Raumentwicklungsgesetz auf. In der anschliessenden Diskussion konnten einige 

Punkte noch vertieft erörtert werden.  

Das 58. Bodenseejuristentreffen, welches am 14. September 2010 in Schaff-

hausen stattfinden wird, wirft bereits seine Schatten voraus. Der Vorstand be-

schäftigte sich in dieser Hinsicht mit den ersten administrativen Vorbereitungs-

handlungen. Ausserdem befasste er sich mit der Vernehmlassung zum Justizge-

setz. Insgesamt traf sich der Vorstand im vergangenen Vereinsjahr viermal zu 
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einer Sitzung, am 25. August, 3. November und 22. Dezember 2008 sowie am 

26. Februar 2009; weitere Geschäfte wurden per Mail behandelt. 

Konstanter Beliebtheit erfreute sich auch im vergangenen Jahr der jeweils am 

letzten Donnerstag im Monat statt findende Juristenlunch unter Leitung unseres 

Vorstandsmitglieds Christine Thommen. Es trafen sich meist rund 10 Juristinnen 

und Juristen aus verschiedenen Bereichen zum gemütlichen Mittagslunch im Re-

staurant Kronenhof. 

Abschliessend danke allen Referenten, meiner Vorstandskollegin und meinen 

Vorstandskollegen für ihre geleitsteten Beiträge und Ihnen allen für das gezeigte 

Interesse an unseren Veranstaltungen.   

 

Mit freundlichen kollegialen Grüssen 

 

 

        Dr. Annette Dolge 


